
SVH Report 2011                      SVH Report 2011

SVH-REPORT
Vereinszeitung des SV Hüttenbusch e.V.

von 1949

Sonderausgabe zur
Jahreshauptversammlung

                    

Februar 2011

...mein Verein ...mein Verein

Jahresterminplan 2011 - SV Hüttenbusch e.V. 
Januar

Februar 08.02.2011 19:00 Uhr Vorstandssitzung Vereinsheim
18.02.2011 19:00 Uhr Jahreshauptversammlung Vereinsheim

März 19.03.2011 19:00 Uhr Vorstandssitzung Vereinsheim

April 27.04.2011 19:00 Uhr Vorstandssitzung Vereinsheim

Mai 26.05.2011 19:00 Uhr Vorstandssitzung Vereinsheim

Juni 11.062011 9:00 Uhr Arbeitseinsatz Vereinsheim
24.06.2011 19:00 Uhr Vorstandssitzung Vereinsheim

Juli 25.07.2011 19:00 Uhr Vorstandssitzung
22. bis
31.07.2011

Sportwoche Vereinsheim

August 30.08.2011 19:00 Uhr Vorstandssitzung Vereinsheim

September 28.09.2011 19:00 Uhr Vorstandssitzung Vereinsheim

Oktober 27.10.2011 19:00 Uhr Vorstandssitzung Vereinsheim

November 25.11.2011 19:00 Uhr Vorstandssitzung Vereinsheim
26.11.2011 9:00 Uhr Arbeitseinsatz Vereinsheim

Dezember 19.12.2011 19:00 Uhr Vorstandssitzung Vereinsheim

Allen Helfern und Sponsoren des
SV Hüttenbusch e.V. von 1949
sei an dieser Stelle noch einmal

ganz herzlich gedankt!
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Inhalt Bericht des ersten Vorsitzenden
Im Sportverein sind wie auch in den Jahren davor ca.500 Mitglieder, die in den
einzelnen Sparten ihren Sport machen.

Ich bin eigentlich ganz froh, dass sich die Zahl der Mitglieder von Jahr zu Jahr
die Waage hält. Gleichzeitig bin ich aber auch der Meinung, dass wenn wir alle
zusammen noch mehr auf die Beine stellen, wir im Jahre 2011 mehr Mitglieder
bekommen würden. Hierzu möchte ich an die einzelnen Sparten einen appellie-
ren.

Wir haben im Verein noch die eine oder andere Position, die nicht besetzt ist, die
aber durchaus wichtig ist: das wären z.B. Jugendleiter, Internetauftritt und ande-
res. Es ist ja auch nicht so, dass es nur eine Person sein muss, sondern es können
durchaus auch mehrere sein, die sich dann die Arbeit teilen. Ich bitte mal dar-
über nachzudenken. 

Im Jahre 2011 müssen wir besonders für den Jugendbereich einiges tun, denn
wie jeder weiß ist die Jugend für den Verein besonders wichtig. Denn ohne die
Jugend wird der Verein über die Jahre nicht so groß bleiben.

2011 haben wir wieder einige Sachen in der Planung, wofür wir durchaus auch
den einen oder anderen Helfer brauchen. Es wäre auch schön wenn es nicht im-
mer die Gleichen sind, die helfen, sondern wenn sich auch weitere Helfer zur
Verfügung stellen würden. 

Es sind im vergangenen Jahr die einen oder anderen Fehler passiert, die wir auch
bedauern und wir werden versuchen es für dieses Jahr besser zu machen.

Ich möchte mich wie auch in den Jahren zuvor bei denen bedanken, die den Ver-
ein auf die eine oder andere Weise unterstützen z.B. Trainer, Vorstandsmitglie-
der, freiwillige Helfer und auch die Sponsoren die den Verein durch Spenden

...mein Verein ...mein Verein
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Protokoll der Jahreshauptversammlung 2010

SITZUNGSBEGINN:    19:00 Uhr         SITZUNGSENDE:    21:35 Uhr

TOP 1 Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden

Der erste Vorsitzende Klaus  Große-Heitmeyer begrüßt  im  Vereins-
heim die anwesenden Vereinsmitglieder sowie als Gast Johann Schriefer
von der örtlichen Presse und eröffnet  die  diesjährige Jahreshauptver-
sammlung.
Die Sonderausgabe 2010 des SVH - Report liegt unter anderem im Ver-
einsheim und Schützenhof aus und sie kann auf dieser Jahreshauptver-
sammlung entgegengenommen werden.
Die Anwesenden werden vom ersten Vorsitzenden zu einem kleinen Im-
biss mit belegten Brötchen und Getränken eingeladen.

TOP 2  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung

Die Einladung zur Jahreshauptversammlung 2010 mit allen Tages-
ordnungspunkten hing satzungsgemäß zwei Wochen vor der Jah-
reshauptversammlung an allen bekannten Stellen aus.

TOP 3  Feststellung der Stimmberechtigten
Laut beiliegender Teilnehmerliste sind anwesend: 

24 stimmberechtigte Mitglieder 
sowie als  Gast der Vertreter der örtlichen Presse.

TOP 4  Genehmigung des Protokolls der  Jahreshauptversammlung 2009

Das Protokoll wird ohne Gegenstimme genehmigt.

TOP 5  Ehrungen
Der erste Vorsitzende erinnert die Versammlung an die Neuregelung,
die Ehrungen des SVH auf einer gesonderten Veranstaltung in einen fei-
erlichen Rahmen zu ehren. In diesem Jahr werden die zu ehrenden Ver-
einsmitglieder voraussichtlich zu einer Feier bei Kaffee und Kuchen in
das Vereinsheim am Mühlendamm 6 im Mai 2010 geladen. 

In diesen Jahr werden folgende Mitglieder ausgezeichnet:

für 10-jährige Vereinsmitgliedschaft:

Karin Altevoigt
Daniel Brand
Ulf Franzke
Dennis Grotheer
Anja Grotheer
Kai Grotheer
Gernot Gerken
Jens Hohlfed-Jelten
Ingrid Löchel
Udo Meyrath
Uwe Reiter
Carolin Reiter
Dr. Detlef Risch
Florian Sobottka
Tamara Strub
Emilie Suerken
Alexander Zwirnlein

für 25-jährige Vereinsmitgliedschaft
Heinz-Hermann Böttjer
Sonja Thiericke
Jürgen Stange
Renate Werner

für 40-jähriger Vereinsmitgliedschaft
Friedel Grotheer
Hans-Hermann Schnibbe

für 60-jährige Vereinsmitgliedschaft
Günther Kück
Diedrich Müller
Herbert Müller

...mein Verein ...mein Verein
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TOP 6  Bericht 1 Vorsitzender

Zurzeit hat der Sportverein ca. 470 Mitglieder, die in vielfältiger Weise
aktiv Sport treiben und das Vereinsleben pflegen. Viele dieser Mitglie-
der führen regelmäßig auch ihre Arbeitsdienstverpflichtungen durch, ei-
nige deutlich mehr als satzungsgemäß vorgeschrieben. Diesen aktiven
Vereinsmitglieder gilt der besondere Dank.

Auch im laufenden Jahr stehen wieder viele Arbeiten an und es bieten
sich vielfältige Möglichkeiten in den Sparten tätig zu werden, zum Woh-
le der Sparte und somit auch des Vereins. Hier erfolgt die eindringliche
Bitte an alle Vereinsmitglieder, ihrer Arbeitseinsatzverpflichtung auch
nachzukommen. Der Verein benötigt diese Hilfen, um alle Aufgaben
auch bewältigen zu können und um die Vereinskasse zu schonen.

Ein weiterer Dank gilt allen Übungsleitern / Trainer, Betreuern und Hel-
fern, die durch ihre Arbeit dafür sorgen, dass der an erster Stelle stehen-
de Sport auch durchgeführt werden kann. 
Im abgelaufenen Jahr ist leider nicht alles so gelaufen, wie es wün-
schenswert ist, auch wurden einige Fehler gemacht, jedoch ist der Vor-
stand ständig bemüht Fehler zu vermeiden bzw. diese zu beseitigen. Mit
gemeinsamer Anstrengung und Mithilfe sollte es 2010 besser werden.

TOP 7  Berichte der Abteilungen 

Die Berichte der allermeisten Abteilungen liegen der Versammlung in
schriftlicher Form (SVH-Report) vor.

Birgit Behrens stellt ihrer Gedanken zur Fußball – Jugendabteilung so-
wie den Herrenmannschaften vor.
Sorgen macht sie sich um die Entwicklungen in der Jugendarbeit: Es
herrschen Nachwuchsprobleme, denen mit einer „Task-Force“ begegnet
werden soll. Die Ergebnisse sind offen.     Ebenso machen sich die Ver-
antwortlichen Gedanken, wie die jungen Sportler gehalten und motiviert
werden können.
Anschließend berichtet Birgit über die abgelaufene Saison mit ihren Hö-
hepunkten insbesondere der G und F1 / F2 Jugend.

Bei den 1. Herren gab es viele Turbulenzen durch einen Trainerwechsel.
Aber der neue Trainer brachte auch neue Spieler mit und der Spaß am
Fußball nahm zu und Erfolge stellten sich ein. 
Birgits Fazit: Die Arbeit macht noch immer Spaß und die Zukunft der
Sparte sieht sie optimistisch.
Abschließend bedankt sie sich herzlich bei allen aktiven Sportlern, den
Trainern und Helfern.

TOP 8  Bericht über das Kassenwesen

Kassenwart Johann Lohmann ist entschuldigt. Sein Kassenbericht liegt
in schriftlicher Form vor.

TOP 9  Bericht der Kassenprüfer

Die Kassenführung wurde im Februar 2010 durch Ursel Schneider und
H.-D. Quaß im Beisein des Kassenwarts Johann Lohmann durchgeführt.
Dem Kassenwart wird eine ordnungsgemäße Durchführung der Geschäf-
te bestätigt. Aufgrund der einwandfreien Kassenführung wird die Entlas-
tung des Kassenwarts empfohlen.

TOP 10  Entlastung des Vorstandes

Dem Antrag auf Entlastung des Vorstandes wird entsprochen, dieser
wird ohne Gegenstimme bei drei Enthaltungen entlastet.

TOP 11  Aussprache über die Berichte

Werner Günther fragt die Fußballer, wie der Verein unterstützend tätig
werden kann, wenn ein Aufstieg, wie Birgit ihn in ihrem Bericht als
möglich erachtet, tatsächlich erfolgt. Hierbei geht es hauptsächlich um
eine ideelle Unterstützung.
In diesem Zusammenhang regt Werner zudem an, dass ein Sponsorenbe-
treuer dringend notwendig ist. Der Informationsfluss muss gesichert
sein, damit es nicht zu Pannen kommt.

...mein Verein ...mein Verein
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TOP 12 Wahlen

Folgende Wahlen stehen an und werden wie folgt durchgeführt:

Funktion Ja Nein Enth.
2. Vorsitzender Jürgen Bohling (2)* 22 0 2
3. Vorsitzender Johann Lohmann (2) 21 1 2
Kassenführer Johann Lohmann (2) 23 0 1
Schriftführer Heino Plate (2) 23 0 1
2. Schriftführer Renate Günther (2) 22 1 1
Pressewart Helma Blanken (2) 24 0 0
Kassenprüfer

Stefan Giesa (2) 23 0 1
Alexander Katt (2) 23 0 1

*Die Zahl in der Klammer gibt die Dauer der Wahlperiode in Jahren an

Die gewählten Personen nehmen die Wahl an und erhalten freundlichen Ap-
plaus.

TOP 13  Anträge / Beiträge
Es liegen keine Anträge vor.

TOP 14  Genehmigung des Haushaltsplanes 2010
Werner Günther fragt, wie sich der Posten „Vereinsverwaltung“ in Höhe
von  4140,00€  zusammensetzt.  Da  der  Kassenführer  entschuldigt  ist,
kann diese Frage heute nicht geklärt werden.
Der Haushaltsplan wird in der vorliegenden Form ohne Aussprache und
mit 

23 Ja, ohne Gegenstimme bei 1 Enthaltung 

angenommen.

TOP 15  Verschiedenes
Die Arbeit des Vorstandes wird von Werner Günther als verbesserungs-
würdig beschrieben. Zu wenige Vorständler kommen zu den Sitzungen.
Hier erfolgt die schon obligatorische Bitte und freundliche Aufforderung
an alle interessierten und engagierten Vereinsmitglieder, sich verstänkt
in die Vereinsarbeit einzubringen.
Ein Indiz für das nachlassende Interesse ist auch der relativ schwache
Besuch der Jahreshauptversammlungen. Der Verein muss es schaffen,
an das Bewusstsein der SVHler heranzukommen. Die Mitlieder müssen
Stolz empfinden, dem SVH anzugehören.

Rolf Huith geht auf die schwach besuchten Vorstandssitzungen ein und
weist darauf hin, dass es in letzter Zeit häufiger zu Terminverschiebun-
gen kam und es so für einige Vorständler nicht möglich war teilzuneh-
men. 

Hans-Dieter Quaß beklagte, dass bei drei Vereinsvorsitzenden Termin-
verschiebungen nicht nötig sein dürften.

Für das kommende Jahr nimmt der Vorstand sich fest vor, es nicht zu
Terminverschiebungen kommen zu lassen.

Um 21:35 Uhr schließt der erste Vorsitzende Klaus Große-Heitmeyer
die heutige Jahreshauptversammlung. Er bedankt sich bei allen Teilneh-
mern und wünscht einen guten Heimweg.
Aufgestellt am 30. Mai 2010

Schriftführer 1. Vorsitzender

...mein Verein ...mein Verein
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Ehrungen            Jubilare 2010 / 2011
In diesem Jahr werden folgende Jubilare ausgezeichnet:

für 10-jährige Mitgliedschaft:
Lara-Marie Böttjer 
Andreas Brandt 
Mike Heeren 
Patricia Meyrath 
Tom Miesner 
Nora Schlüter-Korte

für 25-jährige Mitgliedschaft:
Albert Heitmann 
Ingo Schröder           

für 40-jährige Mitgliedschaft:
Rudi Gatz 
Horst Ring

für 50-jährige Mitgliedschaft:
Günther Neumann 
Heinz Neumann

für 60-jährige Mitgliedschaft:
Friedrich-Karl Burfeind
Georg Rugen
Johann Stelljes 
Hermann Tietjen 
Friedhelm Wrieden 
Hermann Kück

Die Jubilare sollen am 
2.April 2011  
im Rahmen der

Rot-Blauen-Nacht des SVH
im Schützenhof geehrt werden. 

Gäste sind sehr willkommen!

Kassenbericht
Zunächst der aktuelle Stand der Kasse bzw. der Verbindlichkeiten. 

Zum 31.12.2010 betragen die Verbindlichkeiten gegenüber 

der Volksbank insgesamt      699,43 € (Vorjahr: 1.824,39 €)

der KSK insgesamt          3.922,72 € (Vorjahr: 2.558,10 €)

Der Kassenstand beträgt 223,87 € (Vorjahr:       90,34 €).

Die Verbindlichkeiten haben sich damit leider gegenüber dem Vorjahr
insgesamt etwas erhöht. Die Erhöhung zeigt gleichzeitig auch das Defizit
des Vorjahres an; d.h. um wie viel die Ausgaben die Einnahmen überstie-
gen haben (106,16 €).

Dieses jahresbezogene geringe Defizit hat verschiedene Gründe:

· Da die Wasserpumpe, die für die Bewässerung der Sportplätze un-
abdingbar ist, leider defekt war und eine Reparatur wirtschaftlich
unsinnig  gewesen  wäre,  musste  eine  neue  angeschafft werden.
Außerdem waren noch einige dringende Sanierungen im Vereins-
heim erforderlich 

· Für Wasser/Abwasser mussten an den WAV gegenüber dem Vor-
jahr ca. 750,00 € mehr gezahlt werden.

· Es waren Zahlungen an die Bundesknappschaft als „Mini-Job-Bei-
trag“ zu leisten. 

Gleichzeitig konnten aber auch Einsparungen auf der Ausga-
benseite erzielt werden; z. B. geringere Übungsleitervergütungen;
geringere Abgaben an die Fachverbände, Schiedsrichterkosten
wieder auf „normalem“ Jahresniveau).

...mein Verein ...mein Verein
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Positiv hervorzuheben ist, dass erneut seitens der Fußballabteilung eine Sport-
woche durchgeführt wurde. Diese führte zu einem Einnahmeüberschuss, obwohl
das Wetter nicht an allen Tagen mitspielte. Im Übrigen bedeuten mehr Zuschau-
er am Sportplatz mehr Umsatz beim Sportplatzverkauf. Es bleibt also zu hoffen,
dass die Fußballmannschaften im Herrenbereich ihren positiven Leistungstrend
auch in 2011 fortsetzen.

Ferner ist darauf hinzuweisen, dass gegenüber der Gemeinde Worpswede noch
eine Verbindlichkeit in Höhe von 1.000 € bezüglich der Turnhallengebühr be-
steht. Es wurden zwar auch in 2010 die geforderten 4.000 € gezahlt, es besteht
aber noch ein Rest aus Vorjahren, der „mitgeschleppt“ wird. Immer wieder muss
bezüglich dieser Turnhallengebühr darauf hingewiesen werden, dass sie eine er-
hebliche Belastung für  unseren Verein darstellt.  In anderen Gemeinden wird
eine solche Gebühr nicht (!) erhoben; hier ist aber leider nicht zu erwarten, dass
seitens der Gemeinde eine Änderung eintritt. Wir müssen sogar scheinbar noch
froh sein, wenn keine weitere Erhöhung vorgenommen wird – denn kostende-
ckend ist die Gebühr sicherlich nicht.

Positiv ist, dass im Gegensatz zu Vorjahren  keine Übungsleiterabrechnungen
aus 2010 zur Begleichung mehr anstehen. 
Heizölbeschaffung ist auf der Ausgabenseite immer ein Thema; leider in Anbe-
tracht der derzeitigen Preise auch sehr belastend. Es muss aber geheizt werden
und so musste auch jetzt im neuen Jahr schon wieder Heizöl beschafft werden.
Der  vorstehend  dargestellte  Kassen-Verbindlichkeitenbestand  beinhaltet  alle
dem Jahre 2010 zurechenbaren Einnahmen und Ausgaben (die genaue Vertei-
lung ergibt sich aus den nachfolgenden Aufstellungen).

Allen Beteiligten ist zu bestätigen, dass eine sparsame Bewirtschaftung in 2010
erfolgt ist. Diese ist auch in 2011 weiterhin erforderlich. 

Da mit den Ausgaben in ähnlicher Höhe auch in 2011 zu rechnen ist, sollte da-
her nach (weiteren) Einnahmemöglichkeiten gesucht werden.
Hierfür bietet sich z. B. die Bandenwerbung an. Sie stellt nicht nur eine „ange-
nehme“ Einrahmung für den Sportplatz dar, sondern hat auch ihre Vorteile für
die Kasse des Vereines. Daher wie auch in den Vorjahren nochmals insgesamt
an ALLE die Bitte, nach geeigneten Partnern Ausschau zu halten und diese dem
Vorstand mitzuteilen. Aber auch etwaigen „einfachen“ Spendern stehen wir
selbstverständlich absolut positiv gegenüber.

Der SV Hüttenbusch hat zum Stichtag 1.1.2011 insgesamt 481 Mitglieder (Vor-
jahr: 470). 
Diese kleine Steigerung ist positiv – aber ausbaufähig. Steigerungsmöglichkei-
ten gibt es insbesondere  im Fußballjugendbereich. Für eine solch große Ort-
schaft wie es Hüttenbusch ist, ist die Anzahl der Jugendmannschaften einfach zu
gering und damit auch die der Aktiven. 
Daher die Bitte an ALLE: 
Wir würden uns über jeden freuen, der Betreuungstätigkeiten im Jugendbereich
übernehmen könnte/würde. Dieses gilt sowohl für den Mädchen-/Jungenfußball-
bereich (eine neue Mädchenmannschaft ist weiterhin in Planung); aber auch bei-
spielsweise für eine durchzuführende Zusammenarbeit mit der Grundschule im
Sportbereich. 

Aus der Anzahl der vorhandenen Vereinsmitglieder lässt sich eine gewisse Ein-
nahmehöhe (aus den Mitgliederbeiträgen) für das Jahr 2011 planen. 
Dabei bin ich optimistisch davon ausgegangen, dass kein erneuter Mitglieder-
schwund zu verzeichnen sein wird sondern, dass die Zahlen vielmehr wieder zu-
nehmend sein werden. 

Wie auch in den Vorjahresberichten muss der Kassenwart  allerdings auf  die
„Zahlungsmoral“ einiger Mitglieder des Vereins hinweisen. Dieses hat insge-
samt Beitragsrückstände zur Folge – Geld, das dem Verein weiterhin letztend-
lich fehlt. 

Bedingt u. a. durch die notwendige Finanzierung der Wasserpumpe muss-
te das bestehende Darlehen aufgestockt werden, so dass eine entsprechen-
de monatliche Tilgungsleistung auch in 2011 erforderlich ist.

Ausblick:
Im laufenden Jahr ist  eine umfangreiche Sanierung des Vereinsheimes
(der  Umkleidekabinen etc.)  geplant.  Die Zuschüsse sind beantragt  und
größtenteils auch bereits bewilligt. 
Jede/Jeder ist willkommen, die/der sich aktiv an den Arbeiten beteiligt;
aber wir freuen uns auch hier über jede Art von Spenden als Unterstüt-
zung für diese Maßnahme.

Johann Lohmann      ( Kassenwart)

...mein Verein ...mein Verein
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Hans-Dieter Quaß 

Ausgaben 2009 2010 Einnahmen 2009 2010

in € in € in € in €
Vereinsheimausstattung, Bauma-

terial 417,23 1.138,82 Beiträge: 25.378,91 24.648,66

Pflegemaschinen 1.120,00 1.802,37 Arbeitsdienst 875,00 525,00

Porto, Telefon, Büromaterial 635,00 443,96 Spenden 961,12 110,00

Verwaltungskosten, Zeitschriften 440,98 265,01 Zuschüsse 5.265,11 4.675,28

GWG Turn- u. Spielgeräte 1.108,08 1.339,80 Mieten + Pachten 4.570,00 4.474,00

Abgaben KSB, Fachverbände 5.759,97 3.599,84 Eintrittsgelder 190,00 503,00

Geschenke, Ehrungen 690,50 652,53 Vereinsheim 4.183,16 5.431,22

Jugend + Lehrarbeit 25,00 25,00 Startgelder 250,00 0,00

Sollzinsen 215,04 303,65 Raum-/Hallenmieten 58,00 403,00

Darlehenszinsen 135,02 135,52 Sonstiges 59,74 80,00

Arzneimittel 11,35 12,30

Trikotagen 298,47 199,10

Reise-/Fahrkosten 1.263,63 1.376,31

Schiedsrichterkosten 1.712,60 965,50

Melde- u. Startgelder 575,00 50,00

Strom 1.600,50 1.755,24

Wasser + Abwasser 628,79 1.368,09

Heizung 2.879,01 3.238,88

Abfallgebühren 314,88 183,23

Gebäudereinigung 55,93 10,48

Rundfunkgebühren 215,76 215,76

Versicherungen 1.977,89 1.926,23

Sportplatzausstattung 690,57 1.414,65

Flutlichtanlage 316,12 0,00

Grundsteuer B 246,44 246,44
Kfz-Betriebskosten (Rasenmä-

her) 609,10 671,94

Hallenbenutzungsgebühr 4.000,00 4.000,00
Lebensmitteleinkäufe Vereins-

heim 1.969,02 2.924,07

Übungsleitervergütung 9.951,89 8.877,88

Tilgung Darlehen 2.181,48 1.078,74

Beiträge "Mini Job" 0,00 621,60

Sonstiges 91,44 113,38

Gesamt: 42.136,69 40.956,32 41.791,04 40.850,16

Fehlbetrag: -345,65 -106,16

...mein Verein ...mein Verein
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Einnahmen: Plan 2010: Ist 2010: Ausgaben: Plan 2010: Ist 2010:

      

Beiträge: 27.000,00 € 24.648,66 € Vereinsverwaltung: 4.060,00 € 5.370,24 €

Spenden: 500,00 € 110,00 € Sportplatz: 2.700,00 € 3.869,19 €

Zuschüsse: 5.300,00 € 4.675,28 € Vereinsheim: 7.425,00 € 7.012,89 €

Veranstaltungen: 1.000,00 € 1.100,00 € Turnhallengebühr 4.000,00 € 4.000,00 €
Miete/Pacht/Ban-
denwerbung 4.200,00 € 4.877,00 € Badminton: 1.130,00 € 538,98 €

Eintritt: 300,00 € 503,00 € Fußball: 7.900,00 € 5.661,61 €

Arbeitsdienst: 800,00 € 525,00 € Karate 1.700,00 € 1.758,62 €
Vereinsheim Gast-
stätte: 1.500,00 € 4.331,22 € Korbball 125,00 € 0,00 €

sonstiges: 550,00 € 80,00 € Tischtennis: 4.350,00 € 4.686,60 €

   Turnen/Gymnastik: 3.660,00 € 1.916,71 €

   Volleyball: 2.400,00 € 1.978,15 €

   Jugend: 300,00 € 25,00 €

   Vereinsheim Gaststätte: 1.000,00 € 2.924,07 €

   Zinsen/Tilgung 2.304,00 € 1.214,26 €

   Verlustausgleich 3.733,85 €            0,00 €

Gesamt: 41.150,00 € 40.850,16 € Gesamt: 46.787,85 € 40.956,32 €

In der vorstehenden Vergleichsbetrachtung zeigen sich verschiedene Bud-
get-Überschreitungen. Dieses ist im Verlaufe eines Jahres durchaus nicht

gänzlich unüblich; im Einzelfall waren hier zwingende Gründe für zu
leistende Ausgaben vorhanden; z. B. schlägt sich für den „Bereich Sport-

platz“ die Ersatzbeschaffung der Wasserpumpe nieder.

Haushaltsplan für das Jahr 2011

Einnahmen: Ausgaben:

Beiträge: 24.500,00 € Vereinsverwaltung: 5.600,00 €

Spenden: 1.500,00 € Sportplatz: 3.000,00 €

Zuschüsse: 4.700,00 € Vereinsheim: 6.400,00 €

Veranstaltungen: 1.500,00 € Turnhallenbenutzungsgebühr 5.000,00 €

Miete/Pacht 5.500,00 € Badminton: 1.000,00 €

Eintritt: 500,00 € Fußball: 6.200,00 €

Arbeitsdienst: 500,00 € Karate 1.700,00 €
Vereinsheim
Gaststätte: 2.500,00 € Korbball 200,00 €

sonstiges: 500,00 € Tischtennis: 4.500,00 €

Turnen/Gymnastik: 2.000,00 €

Volleyball: 2.400,00 €

Jugend: 300,00 €

Vereinsheim Gaststätte:
Zinsen/Tilgung

1.000,00 €

2.400,00 €

Gesamt: 41.700,00 € Gesamt: 41.700,00 €

...mein Verein ...mein Verein
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Jahresberichte der Sparten

Jahresbericht 2010 der Abt Fußball 

Das Jahr 2010 war ein gutes Jahr für den SV Hüttenbusch . In der Rückrunde
wurde am Anfang viele Spiele gewonnen . Leider wurden zwei wichtige Spiele
gegen Mitstreitern um den Aufstieg verloren . Ralf Janssen als Trainer , sowie
die Spieler brachten wieder schönen Fußball auf den Platz. Wenn es leider auch
nicht zum Aufstieg gereicht hat. Die Zuschauer komme wieder gerne zu Spielen
des SV Hüttenbusch .
Die Saison 2010/2011 ist gut angelaufen , die ersten Spiele wurden erfolgreich
gestaltet. Dann kam in den letzten Spielen leider eine Durststrecke . Wir hoffen
alle das in der Rückrunde die Spiele positiv ausfallen .
Die zweite Herren hat mit einen tollen 4. Platz in der 3. Kreisklasse die Rück-
runde abgeschlossen . Da 2 Mannschaften die vor uns standen nicht Aufsteigen
wollten bzw. konnten standen wir als Aufsteiger fest. Nach Schwierigkeiten in
den ersten Spielen kam zum Ende der Rückrunde die ersten positiven Ergebnisse
auf den sich für die Zukunft aufbauen lässt.
Durch den sehr früh eingetretenen Winter wird es für beide Mannschaften eine
mit vielen englischen Wochen gespickte Rückrunde .
Auf diesem Wege möchte ich allen Sponsoren , Gönnern und Freunden des SV
Hüttenbusch , auch im Namen des Vereins, meinen herzlichen Dank für die tolle
Unterstützung

Mit sportlichen Grüßen
Jürgen Bohling
2. Vorsitzender

Fußball 1. Herren

Oh diese Jungs! Sportlich war es ein gutes Jahr – bis zu ihrem Einbruch im Win-
ter. Der kostete ihnen Platz 1. Es gibt schöne Tage und schlechte Tage, trotzdem
ist der Zusammenhalt in der Mannschaft gut. Deshalb gehe ich mit einem guten
Gefühl in die Rückrunde. Denn ein Aufstieg ist noch möglich.
Ein Wort zu den Neuzugängen: Sie haben sich gut eingelebt und passen zur
Mannschaft. Auch ich habe das Gefühl, dass es wieder Spaß macht zum SV Hütten-
busch zu kommen.

E 2

Wie soll ich das letzte Jahr beschreiben? Einfach war es nicht und das
letzte Vierteljahr überwiegt dabei, denn wir haben drei Spieler an Neu St.
Jürgen verloren.
Sportlich war es auch nicht so toll. Bis auf ein Unentschieden leider nur
Niederlagen. Trotzdem habe ich neuen Kampfgeist entwickelt für die Zeit
nach der Winterpause. Hilfe ist auch schon bald da. Ab März bin ich nicht
mehr allein. So geht dann vieles einfacher.
Also hoffentlich auf ein besseres 2011.

F 2 
Die Kleinen überraschen mich immer wieder Mein Jüngster ist erst vier,
der Älteste sechs Jahre alt. Ganz schön hart manchmal, weil es doch
schon etwas ausmacht. Trotzdem bin ich froh, denn es war schon anders.
Jetzt sind es dreizehn Spieler: zwölf Jungs und eine kleine Lady. Noch im
letzten Jahr waren es zu wenige, um sie als Mannschaft zu melden. Jetzt
spielen sie endlich wieder und es läuft mittlerweile ganz gut. Leider habe
ich ihren ersten Sieg nicht live miterlebt, da ich nicht teilnahm. Danke
deshalb noch einmal an Horst Schneider für seine Hilfe. Mal sehen wie es
weitergeht.

Ein großer Dank geht noch an die Eltern der beiden Mannschaften und an
den Sponsor der E 2 für neue Trikots, Firma Puckhaber GmbH aus Bre-
men.
Außerdem ein Dank an Harald Altevoigt, Christian Große-Heitmeier,
Mirco Meyer und Kevin Giesecke fürs Pfeifen.

Birgit Behrens

...mein Verein ...mein Verein
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Jahresbericht 2010 der Abt. Badminton

Im abgelaufenen Berichtsjahr 2010 bestand die Abteilung aus einer Schüler, so-
wie der kombinierten Jugend- und Seniorengruppe. Die Schüler wurden ab Janu-
ar von Daniel Quetschlich betreut. Die Gruppe hat sich in ihrer Zusammenset-
zung wieder verändert. Hatten die Jungen 2009 die größere Gruppe gestellt, so
hat sich nun das Verhältnis wieder ausgeglichen. Zum Jahresende haben wieder
verstärkt Schüler am Training teilgenommen. Die Jugendlichen werden teils bei
den Schülern, teils bei den Senioren betreut. Diese Art Training gewährleistet
einen fließenden Übergang von einer Alterstufe zur nächsten. Sie gibt  guten
Spielern aus einer jüngeren Gruppe die Möglichkeit sich an der nächsten Leis-
tungsstufe zu messen. 

Die Senioren wurden wie in den Jahren zuvor von Werner Günther trainiert. Es
kam leider kein Spielbetrieb für den Kreispokal zu Stande. 

Am Karfreitag trafen sich alle Mitglieder wieder zum traditionellen Matjesessen,
dass von Renate Günther ausgerichtet wurde. Das Kohlessen zu Buß- und Bettag
wurde mit 15 Personen im Schützenhof eingenommen. Den Jahresabschluss bil-
dete die Weihnachtsfeier am 21.12.2010 in der Turnhalle. 

Hüttenbusch, den 2.1.2010

Renate & Werner Günther

Jahresbericht 2010 der Abteilung Karate

Kinder, www die Zeit vergeht.

Schnell ging es vorbei, das Trainingsjahr 2010. Ein Jahr, das              
mehr durch einen steten Trainingsbetrieb geprägt war, als 
durch besondere Ereignisse.

Unsere Anfänger: Tom Bremert, Hilke Schröder, Leon Peh, Berit Framke, Flori-
an Schenk und Michelle Prang werden das sicherlich anders sehen. Denn es war
schließlich nicht nur das Jahr in dem sie mit Karate begannen, sondern auch das
Jahr in dem sie ihre erste Gürtelprüfung ablegten. Und zwar alle erfolgreich! 
Herzlichen Glückwunsch.

Auch unsere "alten Hasen" aus den Vorjahren legten ausnahmslos mit "bestan-
den" ihre weiteren Gürtelprüfungen ab und präsentierten uns stolz die neue Gür-
telfarben im Training. Die Prüfungen fanden im November auf einem Lehrgang
statt, der unter der Leitung unseres Chefausbilder Hideo Ochi (8.Dan, JKA-Ka-
rate) durchgeführt wurde.

In den höheren Graduierungen stand und steht der Trainingsbetrieb unter dem
Vorzeichen  der  nächsten  Dan-Prüfungen  bzw.  der  Vorbereitungen  für  den
höchsten Schülergrad, dem 1. Kyu.

Um dem immer wichtiger werdenden Anspruch einen aktuellen und informati-
ven Internetauftritt zu haben gerecht zu werden, haben wir unsere Abteilungs-
-Website auf Vordermann gebracht. Hier werden wir zukünftig zeitnah und um-
fassend unsere Spartenmitglieder und Gäste über uns und unsere Aktivitäten in-
formieren.

Wagt doch mal einen Klick! Unter www.huettenbusch.de -> sportverein -> karate.
Das tut  nicht  weh und ist auch nicht  anstrengend.  Allen Nicht-Web-Nutzern
möchten wir unseren Internetauftritt mit diesem Jahresport in Auszügen vorstel-
len.

Und wenn ihr mehr wissen wollt, dann besucht uns nicht nur online, sondern
auch gerne mal in unserem Dojo.

Oss Dirk Kluczyk

...mein Verein ...mein Verein
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In den folgenden Rubriken finden Sie Informationen über uns und unseren
Sport. 

Trainer und Kontakt

Kontakt

Trainer: Stefan Lübke, Tel.: 04298 / 466 288, 
E-Mail: luebke-stefan@t-online.de

Abteilungsleiter: Dirk Kluczyk, Tel.: 04792 / 4523, 
E-Mail: dkluczyk@aol.com

stellv. Abteilungsleiterin: Petra Thun, Tel.: 04792 / 4416

Über Karate

Karate ist eine japanische Kampfkunst, bei der man lernt, seine Hände und Füße
als Waffen zu gebrauchen. Der Zweck liegt aber nicht in der Anwendung dieser
Waffen, sondern in der Gesunderhaltung und Persönlichkeitsbildung. Es sind
keine besonderen Voraussetzungen notwendig. Jeder kann Karate betreiben –
unabhängig von Alter oder körperlicher Verfassung.

Karate kann einen wertvollen Beitrag zur körperlichen und charakterlichen Ent-
wicklung unserer Kinder leisten. Es bietet viele Möglichkeiten, wie z.B. das rei-
ne Fitnesstraining, den sportlichen Wettkampf oder die Selbstverteidigung.

Beim Training tragen alle einen weißen Karateanzug und farbige Gürtel, die
Auskunft über den Fortschritt des Einzelnen geben. Der erste Dan (der schwarze
Gürtel) bildet den Abschluss der Ausbildung als Karateschüler.

Die Mitglieder der Abteilung Karate des SV Hüttenbusch e.V. sind auf Bundes-
ebene im Deutschen JKA-Karate-Bund e.V. (DJKB) unter der technischen Lei-
tung von Chefausbilder Hideo Ochi organisiert.

Wir identifizieren uns mit dem Ziel unseres Bundesverbandes: „Nicht Karate zu
den Menschen zu bringen, sondern Menschen an Karate heran zu führen“ und
fühlen uns dem traditionellen, japanischen Karate, in besonderem Maße verbun-
den.

Teile unserer Erwachsenengruppe. V.l.n.r.: Dirk Kluczyk, Hans Aerts, Stefan
Lübke, Petra Thun, Oliver Behnken, Klaus Horning und Anja Liedtke.

Was kostet Karate im SV Hüttenbusch?

Karate ist im Vergleich zu anderen Sportarten sehr günstig. Für die Teilnahme
am Training sind eine Mitgliedschaft im SV Hüttenbusch e.V. und ein Karatean-
zug notwendig. Um Gürtelprüfungen ablegen zu können, muss man zusätzlich
Mitglied im Deutschen JKA-Karate Bund (DJKB) sein. Hier ist eine Übersicht
der Kosten.

...mein Verein ...mein Verein
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Mitgliedschaft im SV Hüttenbusch e.V.

· Jahresbeitrag Mitglieder unter 21 Jahre: 55,20 EUR
· Jahresbeitrag Mitglieder ab 21 Jahre: 100,20 EUR  

Mitgliedschaft im DJKB

· Einmalige Kosten für den Mitgliederausweis: 10,00 EUR
· Jahresbeitrag Mitglieder unter 14 Jahre: 15,00 EUR
· Jahresbeitrag Mitglieder ab 14 Jahre: 20,00 EUR 

Karateanzüge 

Karateanzüge können in fast jedem Sportgeschäft erworben werden. Wir können
diese aber auch über den Sportverein bestellen. Die Preise der von uns bevor-
zugten Einsteigermodelle liegen je nach Größe und Ausführung zwischen 22,00
EUR und 35,00 EUR inkl. Mwst. und Versandkosten. 

Alle Angaben sind ohne Gewähr! 

Trainingszeiten
Unser Training findet in der Turnhalle der Grundschule Hüttenbusch in folgen-
den Zeiten statt: 

Mittwoch

· 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr weiß bis grün (alle Altersklassen)
· 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr blau bis schwarz (alle Altersklassen)

Freitag

· 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr weiß bis grün (alle Altersklassen)
· 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr blau bis schwarz (alle Altersklassen)

An Feiertagen und in sämtlichen Ferien findet kein Training statt.  Die
Trainingspause nach den Sommerferien  verlängert  sich immer um das
darauf folgende Wochenende. 

Jahresbericht 2010 der Abt Turnen

Eltern-Kindgruppe
                                                                                                        
Wie immer stand viel Bewegung im Vordergrund. Eltern und Kinder haben viel
Spaß in der Montaggruppe.
Auch die traditionelle Weihnachtsfeier, Fasching und Ostereiersuche bereiten
viel Freude.

Kinderturnen

Bis zu den Sommerferien lief der Turnbetrieb normal. Danach war sehr viel Un-
ruhe in dieser Gruppe. Es gab viel Streitereien unter den Mädels, ich ständig nur
am Schlichten. Es blieb nur noch eine kleine Gruppe. Für die Kinder, die wirk-
lich turnen wollen ist es sehr schade.
Mir fehlt zur Zeit die Motivation die Gruppe weiterzuführen. Wenn jemand In-
teresse hat die Turngruppe zu übernehmen, bin ich bereit sie abzugeben. Ein
neuer Trainer bringt auch wieder neuen Schwung ins Kinderturnen.
In der Zeit, bis sich ein neuer Übungsleiter gefunden hat, werde ich die Turn-
gruppe weiterführen, damit sie sich nicht auflöst.

Die Veranstaltungen im zurückliegenden Jahr waren das Ferienprogramm und
die Weihnachtsfeier. 

ÜL – Susanne Westermann
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Jahresbericht 2010 der Abt Korbball

Steckbrief
Gesucht wird:

?
Hast du Lust am Ballsport?

Besitzt du Teamgeist?
Hast du Spaß am Spiel und Freude an der Bewegung?

...und du weißt nicht, was Korbball ist?

Dann bist du bei uns genau richtig, 
um bei einem Schnuppertraining mit uns Korbball zu spielen!

Wir suchen immer neue Spieler und Spielerinnen
von 10 bis XX Jahren.

Melde dich doch einfach mal –
wir freuen uns auf dich!

Trainingszeit:
jeweils freitags von 20.00 bis 22.00 Uhr

in der Turnhalle Hüttenbusch

Wer mehr wissen will, kann bei mir anrufen:
Ingrid Löchel, Telefon 04794-1833 Korbball

…ist ein Mannschaftssport mit einfachen Regeln,  der von Dr. James Naissmith
aus Springsfield (Massachusetts, USA) im Jahre 1892 erfunden wurde. Er suchte

...mein Verein ...mein Verein
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damals nach einem Spiel, das sich von Fußball und Rugby unterscheidet und nur
mit den Händen gespielt wird.
Ziel des Spiels …
…ist es, den Ball möglichst oft in den gegnerischen Korb zu werfen und dabei
den eigenen zu verteidigen, um am Ende die meisten Korbtreffer vorweisen zu
können.

Zu einer Mannschaft…
…gehören 5 Feldspieler und 3 Auswechselspieler, davon ist einer der Korb-
wächter und mit dem Torwart im Handball zu vergleichen. Um ein faires Spiel
zu gewährleisten, wurde Mitte der achtziger Jahre eine Größenbeschränkung für
Korbwächter eingeführt. Seitdem dürfen auf dieser Position nur Spieler einge-
setzt werden, die nicht größer als 1,80 m sind. Korbball wird meist von Mädchen
und Frauen gespielt. Es gibt mittlerweile auch schon vereinzelt Jungen- und Mi-
xed-Mannschaften. 

Das Spielfeld…
… ist 30 Meter lang und 15 Meter breit. Die Körbe auf den 2,50 Meter hohen
Ständern stehen jeweils einen Meter von der Auslinie entfernt. Den Korbraum,
der durch einen Halbkreis von 3 Metern markiert ist, darf nur der Korbwächter
betreten. An einer 6 Meter-Freiwurflinie werden Freistöße ausgeführt. Harte
Fouls ahndet der Schiedsrichter mit einem 4-Meter-Strafwurf. In diesem Fall
muss der Korbwächter den Korbraum verlassen. 

Das Spiel…
… ist  schnell und vor allem körperlos. Jeder erzielte Korb zählt einen Punkt. Er-
laubt ist,  den Ball einmal auf den Boden zu prellen. Vor und nach dem Prellen
darf der Spieler den Ball drei Sekunden festhalten oder mit ihm drei Schritte lau-
fen. Ein Spiel dauert 2 x 20 Minuten mit Seitenwechsel. Jeder Trainer darf pro
Spiel zwei Auszeiten von jeweils einer Minute nehmen.

Der Ball…
…hat ungefähr die Größe eines Handballs.

International...
... gibt es Korbball noch nicht, aber die 19 besten Teams spielen in der Bundesli-
ga Nord und Süd. Jeweils die ersten 3 jeder Liga ermitteln in einem Turnier un-
ter sich den Deutschen Meister. Korbball-Hochburgen sind Bremen, Niedersach-
sen, Bayern und Nordrhein-Westfalen.

Beim SV Hüttenbusch…
…wird Korbball seit Sommer 1999 wieder aktiv gespielt. 

Spieler und Spielerinnen von 8 bis über 50 Jahre in einer Mannschaft – das gibt
es nur bei den Korbballern des SV Hüttenbusch. Als kleinste Abteilung sind wir
diejenigen mit der breitesten Altersstruktur. 

Das Training...
gestaltet eine erfahrene, routinierte Übungsleiterin: Karin Altevoigt. Jeden Frei-
tag überrascht sie uns mit neuen Trainingsideen, aber auch Aufwärmspiele und
gezielte Wurfübungen kommen nicht zu kurz. Deshalb verlief der gesamte Trai-
ningsbetrieb im letzten Jahr auch ohne direkten Leistungsvergleich sehr ab-
wechslungsreich – der Spaß am gemeinsamen Spiel stand dabei bei allen im
Vordergrund.

Danke...
....an unsere Trainerin Karin Altevoigt, die jeden Freitag mit Herz und Seele da-
bei ist und uns mit viel Engagement durch die Halle scheucht. Wir freuen uns
auf die Saison 2011.

Ingrid Löchel  
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Jahresbericht 2010 der Abt Volleyball 
Von Hans-Wilhelm Böschen

Die Volleyballsparte besteht zur Zeit aus einer Damenmannschaft und einer Mi-
xed-Gruppe.

Die im Frühjahr 2004 gegründete Damenmannschaft nimmt mittlerweile im 6.
Spieljahr am Punktspielbetrieb teil, zunächst in der Kreisliga Bremen und seit
dem Spieljahr 2008/09 in der Bezirksklasse Bremen/Lüneburg. Die vergangene
Saison wurde mit einem guten 3. Platz beendet; Niederlagen gab es nur gegen
die beiden Favoriten SVE Hepstedt/Breddorf und SG Karlshöfen/Gnarrenburg
II.

Nach Ende der Saison haben einige Spielerinnen wegen Ausbildung oder Studi-
um die Mannschaft verlassen, und es ging mit einer neu formierten Mannschaft
in die neue Spielzeit. In der ersten Halbserie gab es bisher 3 Siege und 5 Nieder-
lagen; ein Ergebnis, mit dem die Mannschaft und der Trainer zufrieden sein kön-
nen. Wir freuen uns auf die Rückrunde und weitere schöne und interessante
Spiele. An dieser Stelle möchte ich gern erwähnen, daß es die Firma Heinz Lüt-
jen GmbH durch eine großzügige Spende ermöglicht hat, neue Trikots für die
Mannschaft zu beschaffen; ein herzliches Dankeschön an den Sponsor.

Das Training der Damen findet sonntags von 16.00 – 18.00 Uhr sowie mitt-
wochs von 20 – 22 Uhr (mittwochs gemeinsam mit der Mixed-Gruppe) in der
Hüttenbuscher Sporthalle statt; die Mannschaft wird von Helmut Blanken trai-
niert. Punktspiele finden samstags ab 15.00 Uhr statt; besonders bei Heimspielen
sind Zuschauer natürlich immer herzlich willkommen; die nächsten Spiele fin-
den am 15.01.2011 und am 26.03.2011 in der  Hüttenbuscher Sporthalle statt.

Die Mixed-Gruppe trainiert mittwochs von 20.00 – 22.00 Uhr und sonntags von
18.00 – 20.00 Uhr. An Punktspielen nimmt die Mannschaft schon seit einigen
Jahren nicht mehr teil. Übungsleiter ist auch hier Helmut Blanken.

Wer Lust hat, mitzumachen (oder auch nur mal reinzuschauen), ist zu den ge-
nannten Zeiten herzlich willkommen.
Wenn das Wetter es zulässt, wird im Sommer Beachvolleyball gespielt. Auf dem
Vereinsgelände (hinter dem Schießstand) stehen uns hierfür 2 Spielfelder zur
Verfügung.

Am 14.08.2010  fand  ein  Beachvolleyballturnier  mit  anschließendem Grillen
statt; außer den aktiven Volleyballern waren auch wieder ehemalige Spieler und
Freunde eingeladen.

Am 05.12.2010 wurde wieder ein gemeinsames „Adventsturnier“ aller aktiven
Volleyballer durchgeführt. In  gemütlicher Atmosphäre wurde hier um Punkte
und Platzierungen gespielt.

Als weitere Aktivitäten der Volleyballer möchte ich hier noch den gemeinsamen
Arbeitseinsatz (am 15.05.2010) zur Instandhaltung und Pflege der Beachfelder
erwähnen.

Die Abteilungsversammlung der Volleyball-Abteilung fand am
14.02.2010 in der Hüttenbuscher Sporthalle statt. Außer Fragen und An-
regungen zum Spiel- und Trainingsbetrieb sowie zum Haushaltsplan stan-
den wieder die jährlichen Wahlen auf der Tagesordnung; als Abteilungs-
leiter wurde Hans-Wilhelm Böschen und als Stellvertreterin wurde Jessi-
ka Stahlberg-Werba wiedergewählt.

Siegerteam des Adventsturniers
Christina Wendelken, Jana Semken, Selma Petersen, Mats Enderle
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hinten: Cäcilia Plate, Insa Blanken, Christina Blanken, Jessica Stahlberg-Werba
mitte: Anne Blanken, Anna Holcombe, Christina Wendelken

vorne: Gina Wisotzky, Jana Semken, Nadine Kort

Jahresbericht der Abteilung Tischtennis 2010

Die Tischtennissparte hatte 2010 sportlich gesehen, ein Jahr mit Höhen und Tie-
fen!  Höhepunkt war die errungene Meisterschaft der ersten Damenmannschaft
in der Bezirksliga OHZ/VER/HB . In 18 Punktspielen wurde nur 1.Punkt abge-
geben, mit 35:1 Punkten hatte das Team ,4 Spieltage vorm Ende den Titel sicher.

Die zweite Herrenmannschaft wurde in der 2.Kreisklasse OHZ überraschend Vi-
zemeister ! Das vor der Saison neu zusammen gestellte Team um Kapitän
Eric Naumann fand sich in der 2. KK erstaunlich gut zurecht, um letztendlich
verdienter Vizemeister zu werden! Aufstieg in die 1 Kreisklasse!!!

Der Tiefpunkt 2010 war der bittere Abstieg der 1 .Herrenmannschaft aus der
Kreisliga OHZ.  In der Hinrunde noch auf den 3. Platz über Wintert, ging in der
Rückrunde alles schief was nur schief gehen konnte. Das Glück hatte uns verlas-
sen! Abstieg in die 1.Kreisklasse !!!
Im Jugendbereich wurden auch Meisterschaften gefeiert!
Die 2.Schülerinnenmannschaft wurde mit 28:0 Punkten und 84:7 Spielen klarer
Meister der Kreisliga Mädchen!
Die 1.Schülermannschaft holte sich den Titel in der Aufbauliga OHZ !
Auf der Spartenversammlung im Mai wurde Torben Christgau als Spartenleiter
wiedergewählt.  Stellvertreter Mike Heeren! Die Tischtennissparte geht in die
Punktspiel- Saison 10/11 mit 3. Herrenmannschaften, einer Damenmannschaft,
einer Jungendmannschaft, 2 Schülermannschaften, 3 Mädchenmannschaften und
3. Schülerinnenmannschaften an den Start ! Dabei spielen die 1. und die 2. Her-
renmannschaft zusammen in der 1.KK OHZ . 
Die 1.Damenmannschaft spielt in der Bezirksoberliga Nord .
Die erste und zweite Mädchenmannschaft spielen zusammen in der Bezirksliga
Lüneburg .

Die Tischtennissparte veranstaltete im Mai erstmals ein Mitternachtsturnier! 20
Spieler und Spielerinnen spielten ein Doppel -Mixed- Turnier in der Turnhalle
aus! Am Büffet konnten sich die Spieler zu jederzeit stärken!
Im September wurde die Vereinsmeisterschaft 2010 durch geführt. 24 Spieler/in-
nen spielten den neuen Vereinsmeister aus.

Torben Christgau
Daniel Brandt
Gerhard Geffers und Frank Detjen  
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Die beliebte Kohltour/Weihnachtsfeier am letzten Samstag im November fand
wie immer große Beliebtheit.25 Sportler/innen trafen sich zum Kohlgang durch
Dorf. Abends saß man gemütlich bei Grünkohl und Geschenken zusammen.
Einen dank an die Sponsoren für die tollen Präsente ( Volksbank Worpswede,
ADAC, und Firma FWS ) .

Aktuell : Hinrunde Saison 10/11

1.Damen 6.Platz Bezirksoberliga Nord
Mädchen 4. Platz Bezirksliga Lüneburg
Mädchen 9. Platz Bezirksliga Lüneburg
1.Herren 1. Platz 1.Kreisklasse OHZ
2.Herren 8.Platz 1.Kreisklasse OHZ
3.Herren 5.Platz 3.Kreisklasse OHZ
1.Jungen 5.Platz 1.Kreisklasse OHZ
1.Schüler 2.Platz Aufbauliga 
3.Mädchen 3.Platz Kreisliga 
Schülerinnen 5.Platz Kreisliga
Schülerinnen 7.Platz Kreisliga
Schülerinnen 8.Platz Kreisliga

Einen Dank an die Sponsoren !
Volksbank Worpswede Regenbogen Apotheke
Fahrschule Need for Street Schützenhof Hüttenbusch
Autohaus Diekmann, Physio - Therapie Mensing ,VGH A.Sieb

Mit sportlichen Grüßen Torben Christgau

Platzierungen auf Kreismeisterschaften und Ranglistenturnieren 2010
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K.M. Mädchen Einzel 2.Platz Vivien Koch

Einzel 3.Platz Janin Koch

Doppel 1.Platz V.Koch / R.Semken

Doppel 2.Platz J.Koch / E.Suerken

Schüler-A-KM Einzel 2.Platz Rebekka Semken

Einzel 3.Platz Janin Koch

Einzel 3.Platz Emilie Suerken

Doppel 2.Platz R.Semken/J.Koch

SchülerC-KM Einzel 2 .Platz Leon Pfeifer

Herren C- KM Einzel 2.Platz Helmut Grotheer

Herren E-KM Einzel 3.Platz Mike Heeren

Doppel 3.Platz M.Heeren/G.Geffers

Rangliste Mäd-
chen

Einzel 2. Platz Vivien Koch

Rangliste -A-
Schülerinnen

Einzel 1.Platz Rebekka Semken

Einzel 2.Platz Janin Koch

Rangliste -B-Schü-
lerinnen

Einzel 3.Platz Ria Tietjen

Herren -E-Ranglis-
te

Einzel 2.Platz Helmut Grotheer
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Sieger Schülerinnenkreispokal 2010

v.l Janin Koch Rebekka Semken

Den 2.Platz erreichten Emilie Suerken und Nora-Schlüter Korte ! 
Sie unterlagen im Finale mit 0-3 Spielen .

Ranglistenturnier Schülerinnen -A- 2010
v.l J.Koch R.Semken E.Suerken
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Meistermannschaft 1.Damen SV Hüttenbusch
Bezirksliga OHZ/VER/HB

v.l.: Kerstin Semken,Katharina Willenbrock,Bente Christgau,Ute Well-
brockVizemeister 2.Kreisklasse OHZ

2. Herrenmannschaft des SV Hüttenbusch

V.L Eric Naumann,Jonathan Willenbrock,Daniel Brandt,
Mike Heeren,Bernd Müllerund Gerhard Geffers

Bilder von der Sportwoche 2010
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Klaus Große-Heitmeyer und
                                       Günther Brüning
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Sebastian Lütjen

geehrt
Stefan Giesa und Birgit  Behrens
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1. Herren SVH mit Ralf, Stefan u. Birgit

Horst-MielkePokal
überreicht durch Herbert Mielke
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Für das leibliche Wohl sorgen Renate, Werner und weitere Helfer.

Vielen Dank dafür!

Wahlen

Folgende Posten stehen in diesem Jahr zur Wahl an:
Funktion bisher zukünftig

1. Vorsitzender Klaus Große-Heitmeyer Klaus Große-Heitmeyer

2. Kassenführer Birgit Behrens n.n.

Jugendleiter
n.n.

Sozialwartin Petra Große-Heitmeyer
n.n.

Ehrenrat
Obmann Hans Zark

wiedergewählt
1. Beisitzer Fried.-Karl Burfeind
2. Beisitzer Alfred Kück
Ersatzmitglied Hannelore Petrek 

Ersatzmitglied Herbert Müller

Kassenprüfer
Horst Schneider
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